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Afghanistan, mon amour
Drogen, Krieg und Taliban haben uns
Afghanistan seltsam vertraut gemacht.
Die Schönheit des Landes, die noch in
den Siebzigerjahren deutsche Reisende
der Hippie-Generation überwältigte,
gerät in Vergessenheit.

Zuletzt wurde auf der Berlinale der
Bu ndeswehr-Film,,Zwischen Welten"
mit Rona[d Zehrfeld gefeiert, auch er
keine Ode an Afghanis-
tans Reize. lm Gegenteil
Angstessenseeleauf ... Das Lied vom

EinenanderenZugang Heimweh.lässt

zum Land und seiner niemand kalt
Sprache Pasbhtu ermög-
licht Simin Tander, Tochter eines Af-
ghanen. Die in Köln aufgewachsene

Jazzsän gerin, Schwester der Schauspie-

lerin Mina Tander (DerVerdochi, öffnet
die Augen für ein Afghanistan der Liebe
und Sehnsucht.

Aufsehen erregte Simin mit ihren Ver-
sionen von Pop-Klassikern wie Wind-
mills of Your Mind und RiverMon, denen
sie Schmelz nahm und Seele gab.
lhr neues Album Where Water Tra-
ve*s Home ist auf Paschtu und Englisch
gesungen; dazu Jacques Brels lo Chon-
son Des Vieux Amonts auf Französisch.

Paschtu, eine altiranische Sprache, die
von 60 Millionen Menschen gespro-
chen wird, erweist sich dabei als über-
raschend zärtlich und jazztauglich.

De Kor Armon (Heimweh) lässt niemand
unberührt. obwohl man kein Wort ver-
steht. BeiAbove The Ground meint man

die Leidenschaft der jungen Milva zu

spüren; einen Track später, Behind The

p Curtain, die federnde Leichtigkeit der

§ britischen Sangerin Beth Orton.
§ DerJazz-Mainstream schwärmtderzeit
E unisono von Grammy-Gewinnerin Gret-
E chen Parlato. Soll er! Simin Tander ist
Ii aufregender . Konzerte: 12.3. Köln
§ (Stodtgorten), 17. 3. Bonn (Pantheon). tl

... FERNSEHEN

Noch sind
nicht alle

Schlachten
geschlagen:

,,Gamg
of Thrones"
geht in die

dritte Runde 3
o
I
II-

Faszinierend düster
b an den Höhlenfeuern der
Steinzeit oder den Ufern des
Nils zu Pharaos Zeiten - seit

sich Menschen Geschichten erzählen,
ist Fantasie gefragt.Das ist auch heute
so. In einerWelt, die durch Logarithmen
und Schaltlreise bestimmt ist, stehen
Fantasy-\Melten bei Lesern und Zu-

schauern hoch
im Kurs. J. R. R.

Tolki.ens ,,Herr
der Ringe" oder
J. K. Rowlings

,,Harry Potter"
bieten Flucht-
welten flr Mil-
iionen.

An solchen
Mega-Erfolgen

knüpfte der US-amerikanische Schrift-
steller George R. R. Martin an. Mit sei-
nem Epos ,,Game of Thrones" (deut-
scher Titel: ,,Das Lied von Eis und Feu-
er") schufer ein eigenes Universum, das
ähnlich wie bei Tolkien stark an alte
Ritterränke erinnert. Seit 2011 begeis-
tert das Mittela.lter-Epos die Fernseh-
zuschauer in den USA. Jetzt kommt die
dritte Stafel nach Deutschland.

\üas die Serie ausmacht, ist der er-
wachsene und, ungewöhnlich für ameri-
kanische Verhältnisse, wenig prüde
Umgang mit den fi.nsteren Inhalten.
,,Sex sells" heißt die Devise. Genau das
kommt beim Publikum an. ,,Die Sopra-

nos in Mittelerde" nannte David Benioff,
Autor und Produzent der TV-Serie, die
Buch-Reihe in Anspieluns auf die gefei-
erte Mafia-Serie,§he Sopranos', wo es

alles andere als zimperlich zuging.

,,Waren die treuen Leser des Fantasy-
Bestsellers zunächst skeptisch", so Da-
vid Beniofl ,,waren gleieh bei der Aus-
strahlung der ersten Staffel alle Zweitel
wieweggefegt."

Tatsächlich konnte die überaus kom-
plexe Geschichte um Intrigen rund um
den eisernen Thron von \ffesteros (das

ist der westliche Kontinent der bekann-
ten \Melt) und den umliegenden Län-
dern nicht nur die Fans überzeugen. Das
lag vor allem an der filmischen Qualität
und der werkgetreuen Aneignuag der
Romanvorlagen.

Die brillante Ausstaftung gute aber
meist weniger bekannte Schauspieler
(immerhin gibt es ein Wiedersehen mit
Diana Rigg, Bond-Girl und Emma Peel
aus,,Mit Schirm, Charme und Melone')
und eben eine faszinierend düstere Ge-
schichte mit skuril-fabelhaften Wesen,
die einen schnell in ihren Bann zieht,
bieten beste ?V-Unterhaltung.

Keine Frage, eines der Serien-IIigh-
lights des Jahres! StephanMertens

ab 28.2.,20:15 Uhr RTL ll
Game of Thrones
Mit Peter Dinkloge, Sibel Kekilli, Emilia Clarke


